
Unsere Ruhestätten 

Über die Gebühren für die verschiedenen Grab-
stätten können Sie sich unverbindlich in unserer 
Verwaltung informieren. 

Für alle Fragen rund um die Friedhöfe, zu Trau-
erfeiern und Bestattungen sowie Grabpflege ste-
hen Ihnen unsere Mitarbeiter und Mitarbeiterin-
nen der Friedhöfe gern zur Seite. Die Friedhofs-
verwaltung befindet sich auf dem Gelände des 
Friedhofs Tonndorf. 
 

Friedhofsverwaltung 
Ltg. Wolfgang Rösler 
Ahrensburger Straße 188 
22045 Hamburg 
 

Telefon  040 / 67 58 56 - 0 
Fax   040 / 66 05 26 
friedhofsverwaltung@kirche-tonndorf.de 
 

Öffnungszeiten der Verwaltung 
Mo. bis Do. 08:00 - 12:00 Uhr 
   13:00 - 15:00 Uhr 
Freitag  08:00 - 13:00 Uhr 
 

Öffnungszeiten der Friedhöfe 
Sommerzeit  08:00 - 20:00 Uhr 
Winterzeit  08:00 - 18:00 Uhr 
 

Adressen der Kirchengemeinde 
Kirchenbüro / Pastorat 
Pastorin Anja Bethke 
Roterlenweg 9 
22045 Hamburg 
Telefon 040 / 66 16 39 
kirchenbuero@kirche-tonndorf.de 
 

Kirche 
Stein-Hardenberg-Straße 68 
22045 Hamburg 
 

Kindertagesstätte 
Ltg. Birgit Ehlers 
Roterlenweg 15 
22045 Hamburg 
Telefon 040 / 66 44 70 
kita@kirche-tonndorf.de 
 

Kirchenmusik 
Frank Vollers 
Telefon 040 / 67 58 56 - 0 
f.vollers@kirche-tonndorf.de 

Die 
Wandsbeker 
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Tonndorf 
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Musik in den Kapellen 
 

Musik spendet Trost. Unse-
re drei Kapellen verfügen 
über hochwertige Pfeifenor-
geln, die ein Zeugnis von 
Tradition und Kultur sind. 
Für die individuelle Ausge-
staltung einer Trauerfeier 
steht unser Kirchenmusiker 

gern zur Verfügung (Kontakt über die Verwal-
tung). Neben Trauerfeiern finden in den Kapel-
len auch Konzerte statt: Genießen Sie die Ver-
bindung von Natur und Musik an der Wandse. 

Grabart Friedhof    

Sarggrabstätten  

Wahlgrabstätte  X X X 

Wahlgrabstätte in Rasenlage X X X 

Reihengrabstätte  X   X 

Reihengrabstätte anonym X   X 

Urnengrabstätten  

Wahlgrabstätte  X X X 

Wahlgrabstätte in Rasenlage X X X 

Gemeinschaftsfeld                        
mit zentralem Grabmal 

X X X 

Gemeinschaftsfeld anonym X   X 

Reihengrabstätte  X X  X 

www.kirche-tonndorf.de www.wandsewanderwegkonzerte.de Ev.-Luth. Kirchengemeinde Tonndorf 
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Friedhof 
Tonndorf 

Ahrensburger Straße 188 
22045 Hamburg 

 

Der Friedhof Tonndorf ist mit etwa 8 ha der 
größte der drei Wandsbeker Friedhöfe. Er wurde 

auf ehemaligen Län-
dereien Martin Nie-
meiers angelegt und 
am 19. November 
1880 durch Pastor 
Kedenburg geweiht. 
Erweiterungen erfolg-
ten 1907 und 1931. 
 

Die ersten Gottes-
dienste der Kirchen-
gemeinden Tonndorf 
und Hinschenfelde 

fanden in der Friedhofskapelle statt.  
 

Der Hauptweg verläuft 
von der Ahrensburger 
Straße direkt zur Wandse 
und bildet die zentrale 
Achse des Friedhofs. An 
diesem Weg liegen die 
Verwaltung, die Kapelle 
(1914), das Mausoleum 
Kock, der Glockenturm 
sowie die älteste Grabstel-
le von 1880. 
 

Ein dichter und vielfältiger 
Baumbestand prägt den 
Charakter des Friedhofs. 

Friedhof 
Hinschenfelde 

Walddörferstraße 367 
22047 Hamburg 

 

1899 bekam Hinschenfelde 
einen eigenen Friedhof. Von 
der Walddörferstraße bis zum 
Wandsewanderweg verläuft 
eine mit Linden gesäumte 
Allee über den Friedhof. 
 

Die von Heinrich Biesterfeld 
entworfene Kapelle wurde 
1965 eingeweiht und bildet  

Alter Friedhof 
Wandsbek von 1850 

Kirchhofstraße 14 
22041 Hamburg 

 

Unweit des Wandsbeker 
Marktes befindet sich der 
Alte Friedhof, der 1850 die 
Begräbnisstätte an der 
Wandsbeker Kirche ersetzte 
(Historischer Friedhof 1623 - 
1850). 

 

Einen mar-
kanten Blick-
fang bildet 
das Mauso-
leum Neumann aus der zweiten 
Hälfte des 19. Jahrhunderts. 
 

Nicht weit entfernt liegt der Jüdi-
sche Friedhof Königsreihe (1637-
1884). 
 

Der zentral gelegene Alte Fried-
hof ist bis heute lebendiger Teil Wandsbeker Ge-
schichte. 

Kapelle Tonndorf 

Mausoleum Kock 

Lindenallee 

Mausoleum Neumann 

Wissenswertes 
 

Auf unseren Friedhöfen können alle ihre letzte 
Ruhe finden, unabhängig von Konfession, mit 
oder ohne Religionszugehörigkeit. 
 

Die Kapellen stehen für kirchliche und weltliche 
Trauerfeiern zur Verfügung. 
 

Trauerfeiern können mit anschließender Bei-
setzung stattfinden (Sarg oder Urne), in zeitli-
cher Distanz vor der Beisetzung (Urne) oder 
auch unabhängig davon als Gedenkfeier. 
 

Für alle Beisetzungen (Sarg oder Urne) gilt eine 
Ruhezeit von 25 Jahren. Das Nutzungsrecht 
an einer nach individuellen Wünschen ausge-
suchten Wahlgrabstätte kann im Trauer-
fall - oder schon zu Lebzeiten - erworben wer-
den. 

 
 

Anonyme Beisetzungen finden in aller Stille 
ohne weitere Begleitung statt. 
 

Für manche Angehörige ist es wichtig, am Grab 
Abschied zu nehmen und später einen Ort des 
Gedenkens zu haben - aber ohne Verpflichtung 
zur Grabpflege. Dafür stehen Reihengrabstät-
ten (ohne Wahlmöglichkeit) 
oder auch Wahlgrabstätten 
in Rasenlage  für die Beiset-
zung einer Urne oder eines 
Sarges zur Verfügung. Alter-
nativ bieten unsere Friedhö-
fe für die Urnenbeisetzung 
Gemeinschaftsfelder mit 
zentralem Grabmal für die 
Namen der Verstorbenen an. 

Kirchengemeinde Tonndorf 
 

Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Tonndorf wurde 1950 gegrün-
det und ist Träger der drei 
Wandsbeker Friedhöfe und der 
Kindertagesstätte Roterlenweg. 
Saisonabhängig sind bis zu 40 
MitarbeiterInnen beschäftigt. 

Kirche von 1954 Urnenfeld 

Anony. Urnenfeld 

mit der benach-
b a r t e n  E m -
mauskirche ein 
Ensemble. Im 
Zentrum steht 
der gemeinsame 
Glockenturm. 

Impression aus der Kapelle 


